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Hallo,

wie lange gingen diese Vorwürfe, wie genau hat die Schulletiung reagiert? versuche soviel wie
möglich so konkret wie möglich mit Datum zu notieren.

Hast du Vertrauen zum Personalrat? ansonsten an den Bezirkspersonalrat wenden (oder wie
genau das bei euch heißt).

Der Begriff des Mobbing ist eine komplizierte Sache. Ich weiß die Definition nicht genau, jedoch
bezieht er sich auf einen längeren Zeitraum, indem massiv gegen den Arbeitnehmer
vorgegangen wird. Die Frage ist, was sich genau zugetragen hat. "Schulleitung steht nicht
hinter mir" ist etwas ganz anderes, als "Schulleitung sagt am 12.12. zu Frau Müller, dass ich als
Lehrer unfähig sei").

Ziehst du denn in Erwägung, die Schule zu wechseln? auch dann kann es hilfreich sein, den
Personalrat einzubeziehen, damit dem Gesuch um Versetzung schneller stattgegeben wird.

Wenn du jetzt krankgeschrieben bist, würde ich auch einen Therapeuten suchen. Oder auch,
mit Leuten reden, die Mobbing erlebt haben. Gibts bei euch (z.B. Gewerkschaft) eine hilfreiche
Anlaufstelle? Du brauchst jetzt vor allem jemanden, der dich aufbaut und dir 100 mal am Tag
sagt, dass du fachlich korrekt gehandelt hast, dass dein Schulleiter ein mieses Stück ist und
alles wieder gut wird. Ich drücke dir die Daumen, fahr vielleicht ein paar Tage weg und mach
etwas für dich.
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